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Die Kinder
stehen im

Mittelpunkt
Ebern – Die Lebenshilfe Ebern hat
gemeinsam mit der Schule der Le-
benshilfe in Sylbach am Samstag in
den Räumen der Schule und Tages-
stätte in der Mozartstraße in Ebern
einen Tag der offenen Tür veranstal-
tet. Bevor der Umzug nach Ebern er-
folgt ist, war die Einrichtung viele
Jahre in der ehemaligen Schule in
Unterpreppach untergebracht. Der
Tag der offenen Tür, war, wie Margit
Lesch, Schulleiterin des Förderzen-
trum mit Schwerpunkt geistige Ent-
wicklung der Lebenshilfe Haßberge
mitteilte, ein rundum voller Erfolg.
Das wurde auch von Dr. Hans-Wer-
ner Steger, Vorsitzender der Lebens-
hilfe Ebern und Isabell Kuhn, Leite-
rin der Tagesstätte in Ebern, bestä-
tigt. Wie Schulleiterin Margit Lesch
dazu sagt, sollte der Tag der offenen
Tür interessierten Eltern und Besu-
chern zeigen, dass und wie gut Kin-
der mit erhöhten Bedarf an Förde-
rung in Ebern lernen können. „Über
das Interesse und den regen Zu-
spruch waren wir sehr erfreut“, so
Margit Lesch. Die Größe der Einrich-
tung und die Ausgestaltung der Räu-
me vermitteln eine gute Atmosphä-
re. Die Schule, derzeit eine Grund-
und eine Hauptschulklasse, arbeitet
seit Jahren vor Ort mit anderen Schu-
len zusammen, aktuell mit der
Grundschule, wobei alle zwei Wo-
chen ein gemeinsamer Unterricht
stattfindet und mit der Realschule
wöchentlich. Hier arbeite man ge-
meinsam am Projekt „Nimm Platz“
zusammen und besuche gemeinsam
Schwimmstunden. Die Besucher
konnten sich von der Ankunft der
Schulbusse über Lernen und Arbei-
ten am Schulvormittag, das Mittag-
essen und Freizeitgestaltung am
Nachmittag informieren. Es lagen
Lernmaterialien aus, die auf die be-
stimmten Bedürfnisse der Schüler
abgestimmt sind. Die Lehrkräfte ga-
ben gerne Auskunft über Abläufe in
der Schule. Marta Miener leitet als
Sonderschullehrerin die beiden Klas-
sen der Außenstelle Ebern. hw

Nur Mut zur eigenen Courage
Pädagogisches
Theaterprojekt setzt auf
Prävention von Gewalt
und Missbrauch. Kinder
aus Grundschule und
Kindergarten sind
begeistert von der
mitreißenden Umsetzung

Von Tanja Kaufmann

Ebern – Eigentlich ist es ganz ein-
fach. Eigentlich ist es ja nur ein klei-
nes Wort: „Nein“ heißt es. Doch
manchmal fällt es ganz schön
schwer. Die „Geheimsache Igel“ will
Kinder ermutigen, „nein“ zu sagen,
wenn ihnen jemand zu nahe tritt
oder sie gewaltsam zu etwas zwingen
will. Die Grundschule Ebern lud das
pädagogische Theaterprojekt der
„Geheimsache Igel e.V.“ zu sich ein,
um den Erstklässlern und auch den
eingeladenen Vorschulkindern der
Eberner Kindergärten spielerisch
Wege aufzuzeigen, wie einem das
wichtige „Nein“ leichter über die
Lippen kommt.

Erzwungene Freundschaft
Bei „Krümel“ (Susanne Bloss) und

„Wurzel“ (Sonja Welther) sehen es
die Mädchen und Jungs mit eigenen
Augen. Krümel ist ja auch so schüch-
tern. Sie ist im Grunde ein fröhliches
Wesen, freut sich des Lebens und an
ihrer quietschgelben Sonnenblume,
jongliert mit sonnengelben Bällen
und denkt an nichts Böses, bis plötz-
lich „das Blaue“ in ihr Leben tritt.
Plötzlich funktioniert das Jonglieren
mit (blauen) Bällen nicht mehr, die
Sonnenblume singt nicht mehr und
ein unheimlicher blauer Mann will
Krümel zwingen, mit ihm befreun-
det zu sein.

Wo die kleinen Zuschauer zuvor
noch vorlaut mitgemischt hatten,
herrscht nun beklommenes Schwei-
gen in der Aula: Der Blaue hält Krü-
mel fest umklammert. Schließlich
nimmt er ihr auch noch den heiß ge-

liebten Igel ab – aus Angst um den
kleinen Freund steigt Krümel
schließlich in die blaue Kiste. Als sie
verändert und furchtsam wieder he-
raus kommt, rät nicht nur der Igel-
freund zur Gegenwehr: „Hol Wur-
zel!“, ruft der kleine Jan aus der ers-
ten Reihe.

Und Krümel macht genau das
Richtige: Er holt sich Hilfe. Und er-
zählt, was passiert ist. „Es gibt näm-
lich gute und schlechte Geheimnis-

se“, erklären die Schauspielerinnen.
Im Rollentausch-spiel schaffen es
Krümel und Wurzel, das „Nein-Sa-
gen“ zu trainieren. Die Kinder fie-
bern mit, als es dann tatsächlich wie-
der zum Ernstfall kommt: Doch Krü-
mel ist gewappnet. Langsam, aber
vernehmlich erklingt das „Nein“ –
die Kiste zieht sich zurück. „Puh,
dass hat sie gut gemacht!“, strahlt der
kleine Hannes, der der Kiste in Ge-
danken schon ganz anderes ange-

droht hätte. Wie gut, dass man
Freunde hat. Und wichtig, dass man

mit ihnen lernt, auch einmal laut
und deutlich „Nein“ zu sagen.

Gewalt hat keine Chance, wenn man sich gemeinsam dagegen wehrt. Gebannt lauschen die Kinder der pädagogischen Aufführung . Foto: Tanja Kaufmann

Förderverein Geheimsache Igel e.V.

I� m Rahmen einer Franken Initiative fördert die Stiftung „Bündnis für Kin-
der. Gegen Gewalt“ an zehn fränkischen Standorten Auftaktveranstaltungen
des pädagogischen Theaterprojekts „Geheimsache Igel“..
� Die Ausführung übernehmen die Schauspielerinnen Sonja Welther und Su-
sanne Bloß, die unter anderem als Icegirls aus Tabaluga Tivi (Kinderfernse-
hen des ZDF) bekannt sind.
� Mehr unter www.foerderverein-geheimsache-igel.com

Salzkammergut !!! 1 Wo. HP 185,- (14. bis 21.5.) 
Mond-  Attersee, eig. Hallenb. 00 43 / 76 67 / 70 95

Gasthaus Hofmann
96465 Neustadt-Mittelwasungen
Kornweg 7 · Telefon 0 95 62 / 88 04

www.gasthaushofmann.de

»Alles was fliegt«
in Mittelwasungen

Donnerstag, 12. 5. 2011, ab 17.00 Uhr

Geflügelbuffet
mit einer reichen Salatauswahl

Tischbestellungen erbeten.

Gebr. MARKISEN 650 x 150,
2x400x250, 350x300 01733886888

FRÜHLING IN BAD BIRNBACH IM THERMENLAND
Nicht weit zu Therme und Zentrum! 4x Übernachtung in gemütl.
Appartements, und 4x Halbpension + für die Dame je 1x Fußreflex-
zonenmassage, Fango, Antistress-Behandlung, + für den Herrn je 1x
Massage, Fango, Laser-Therapie + Kosmet. Gesichtsbehandlung
oder mediz. Fußpflege nach Wahl + 2x die 3,5 Stunden-Badekarte
der Rottal-Terme. Im Doppel-Appartm. mit TV, Tel., Dusche, WC,
Balkon oder Terrasse pro Person nur € 271,--.
Jetzt Sonderprospekt u. Hausprospekt anfordern.

84364 Bad Birnbach, Hofmark 9 + 11
Tel. 08563/9720 - FAX 972222 - www.hotel-alter-weissbraeu.de
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Romantisches Schlossgarten-
Café in Schmölz, geeignet für Au-
ßen- und Innenbetrieb, zu verpach-
ten. ��09264/8862

Fahrlehrer A,BE,CE sucht Fahrleh-
rertätigkeit ab 18 Uhr u. Samstag.
BKF Erfahrung. 0160-91831089

VVK-START AM 11.05. FÜR DIE 

PLAYOFF-HALBFINAL-HEIMSPIELE!

Alle in ROT!

Das Team braucht Euch! 

Laut. Stark. Alle In Rot.

Und bekennt Farbe - beim 

Fanschminken im Foyer!

TIME TO DEFEND!

Die Brose Baskets in

den Playoffs!

Für Freaks und Fans! Gegen den Durst!Die Playoff- Happy-Hour! Insgesamt 1 Stunde (bis 30 Minuten vor Spielbeginn) gibt esEschenbacher Pils, Kondrauer-Wasser (still/spritzig) und -A-Schorle für 2 anstatt 3 Euro.Alkoholfreies Erdinger für 3 EUR anstatt 3,50 EUR.Und GRATIS dazu das Erinnerungsstück: Den TOP FOUR 2011 CUP

brosebaskets.de

SPIEL 1:

17.05.11
SPIEL 2:

25.05.11

Stechert Arena, Bamberg

Tickets unter www.brosebaskets.de, am Kartenkiosk in 

der Stechert Arena unter 0951-23837 oder an allen 

bekannten eTix Vorverkaufsstellen.
JETZT 

TICKETS
SICHERN!

Schöne FeWo in Rerik, bis 4 P., 45 m², amerik. Kü-
che, TV, Grillmögl., Gartennutzung, kostenlos Fahr-
radverleih, 5min bis zum Strand,Tel.: 038296/74831

Verpachtungen
Mini−Job Gesuche

VeranstaltungenReise & Erholung

ANZEIGEN

Sonderthemen:

Zeitung lesen –
immer gut informiert über alles, 
was die Geschäftswelt der Region
zu bieten hat. 

Ihre Tageszeitung

Bitte spenden auch Sie!
Spendenkonto 107 2016

BLZ 290 501 01 | Sparkasse Bremen
www.seenotretter.de

IHRE SPENDE
MACHT UNS MUT

Die Seenotretter

Finanziert nur
durch Spenden


